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Kantonsrat 

 

 
Sitzung vom: 14. März 2016, nachmittags 

Protokoll-Nr. 76 

 
 
Nr. 76 

 
 
Petition für die Erhaltung der Fachklasse Grafik. Kenntnisnahme 

 
Die Kommission Erziehung, Bildung und Kultur (EBKK) unterbreitet dem Kantonsrat zu der 
am 30. November 2015 eröffneten Petition des Fördervereins Fachklasse Grafik Luzern, 
ffgrafik, folgenden Bericht vom 22. Februar 2016: 
 

„1 Ausgangslage 

Am 17. November 2015 reichte der Förderverein Fachklasse Grafik Luzern, ffgrafik, bei der 
Staatskanzlei eine Petition für die Erhaltung der Fachklasse Grafik ein. Die Petition ist nach 
Angaben der Petitionäre mit 20'452 Unterschriften versehen.  

Die Petition wurde von der Geschäftsleitung des Kantonsrates zur Berichterstattung an die 
EBKK überwiesen. Die Kommission gibt nach Möglichkeit allen Petitionären Gelegenheit, 
ihre Anliegen mündlich vorzutragen. Dies ist umso wichtiger, als die Anliegen nicht immer 
klar ersichtlich sind. Die EBKK hat folglich eine Delegation des Petitionskomitees an ihre Sit-
zung vom 11. Januar 2016 zu einer Anhörung eingeladen. Vera Bueller, ffgrafik & Lehrper-
son, Matthias Hauser, Leiter Fachklasse Grafik und Tobias Klauser, Leiter Gestaltung Fach-
klasse Grafik & Verbandsmitglied, vertraten das Petitionsanliegen gegenüber der EBKK und 
beantworteten deren Fragen. Der vorliegende Bericht wurde von der EBKK an ihrer Sitzung 
vom 22. Februar 2016 zuhanden des Kantonsrates genehmigt.   

2 Allgemeine Bemerkungen  

Mit Petitionen können Anregungen, Vorschläge, Gesuche, Kritiken oder Beschwerden be-
züglich eines persönlichen oder öffentlichen Anliegens eingebracht werden. An sich können 
zwar beliebige Inhalte zum Gegenstand von Petitionen gemacht werden, aber letztlich erlau-
ben Petitionen keine direkte Einflussnahme auf hängige Geschäfte. Dies gilt insbesondere 
dann, wenn das betroffene Geschäft bereits im Zeitpunkt der Einreichung der Petition zur 
Behandlung im Kantonsrat traktandiert ist. Überdies bleibt der Kantonsrat an seine Kompe-
tenzen im Rahmen der Gesetzgebung und der Oberaufsicht über die Verwaltung gebunden.  

3 Feststellungen und Folgerungen  

Die Petition fordert, auf die von der Regierung als Sparmassnahme beantragte Schliessung 
der Fachklasse Grafik zu verzichten. Der Kantonsrat hat sich an seiner Session vom  
30. November 2015 und 1./7. Dezember 2015 im Rahmen des Voranschlages 2016 gross-
mehrheitlich dafür entschieden, auf eine Schliessung der Fachklasse Grafik zu verzichten. 
Die Petitionäre nahmen das Resultat mit grosser Genugtuung entgegen, zeigen sich aber 
besorgt über den Entscheid des Regierungsrates, das weitere Vorgehen betreffend der 
Raumfrage (Rössligasse/Emmenbrücke) an die Ergebnisse der Verhandlungen mit der 
Branche zu knüpfen. Der Kantonsrat hat an der gleichen Session anlässlich der Beratung 
des Aufgaben- und Finanzplanes 2016-19 ebenfalls mit grosser Mehrheit eine Bemerkung 
überwiesen, wonach Alternativen zu einer rein schulischen Grafikausbildung im Rahmen des 
Konsolidierungsprogrammes 17 zu prüfen seien und der Regierungsrat mit der Branche über 
die Schaffung von Ausbildungsplätzen verhandeln soll. Folglich will die Regierung erst über 
die räumliche Situation entscheiden, wenn die Gesprächsergebnisse vorliegen.  

Die EBKK zeigt sich beeindruckt vom grossen Engagement des Fördervereins der Fachklas-
se Grafik für den Erhalt der Schule. Man konnte innert kürzester Zeit eine sehr beachtliche 
Zahl Bürgerinnen und Bürger für das Petitionsanliegen gewinnen.  
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Aus Sicht der EBKK wurde mit dem Entscheid des Kantonsrates, auf die Schliessung der 
Fachklasse Grafik zu verzichten, der Forderung der Petitionäre entsprochen. Die Kommissi-
on bekräftigt jedoch ihren Anspruch, dass die Branche in der Mitverantwortung ist, um alter-
native Ausbildungsmodelle zu prüfen.  

4 Antrag an den Kantonsrat 

Die EBKK beantragt, die Petition im Sinne der vorgenannten Feststellungen und Folgerun-
gen zur Kenntnis zu nehmen.“ 

 

Der Kantonrat stimmt dem Antrag der EBKK, die Petition im Sinn ihres Berichts zur Kenntnis 
zu nehmen, mit 96 zu 0 Stimmen zu. 

 

 

Zustellung am 18. März 2016 an: 

Petitionskomitee: ffgrafik, Postfach 6712, 6000 Luzern 2 

 

 


